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Inſerate 
werden angenommen 
iu Poſen bei der Expedition 


det Jeitung, Wilhelmſtr. 17, 
Suſt. Ad. Schleh. Hoflieferant, 
St. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Otto Kiekiſch, in Firma 
J. Neumann, Wilhelmsplatz 8. 
Berantwortlicher Redakteur: 
G. Wagner in Poſen. 
Redaktions⸗Sprechſtunde 
don 9—11 Uhr Vorm. 


Poſener Zeitung“ erſcheint tüglich Drei ZU 


an Sonne und Feſttagen ein Mal. 


Ar, 3 06 5 „far die Stadt Bofen, für 


Ahrlich 4,50 
e 5,45 


Deutſchland. 

„ 80. April. [Aus dem Reichstage] Morgen 
e über den Gentrumsantrag auf Verbot des Ge. 
treideterminhandels abſtim men und ihn mit wahrſcheinlich ganz an⸗ 
brlicher Mebrbeit annehmen. Was gegen das Verbot in einem 
Sinne gefaut werden konnte, der auch den Konſervativen zu denken 
geben müßte, das bat beute der Abe. Barth geſagt. Aber die 


Rechte wie das Centrum ſcheinen nicht mehr in der Stimmung zu d 


fein, in der mon Belehrungen zugänglich ift. Herr Barth batte 
das Mi ßgeſckick, 2 88 Mole ze Gelächter unterbrochen zu 
werden. raus wird er ſich wobl nicht viel macher, denn die 
Börſer fein dſchaft Ift überhaupt auf die Saſte des Hohnes abgeſtimmt 
und die konſervatſven Redner, vor allem Graf Kanitz, loſſen es ſich 
anmerken, wie ſchwer es ihnen wird, im Reichstage den Ton zu 
vermeiden, der Ihnen im Zirkus Buſch fo leicht geworden iſt. Nur 
dene Eule bes wände 1 5 en ig 1 
zu werden, ei der Aus führung, daß das Ver 
des Getreideterminhandels die Landwirthe ſelber am meiſten 


nte aufzunehmen. Auch die weitere Bemerkung des Aba. 
Bartb achte kt ganz eindruckslos bleiben, daß das Ber 
ot nur die kleinen Händler und Bankers ftören würde, 
während die großmächtigen Firmen ſtatt des 
handels einſach Koſſageſchäfte machen würden. Die mit 
Ederen erwartete und angebörte Rede des Handelsmintſters war 
in ihrer Art geſchickt genug. Freiherr v. Berlepſch hält es für „in 
böchſtem Maße dedenklch“, den Getreideterminhandel ganz zu ver⸗ 
bieten. Zwar kann er nicht ſagen, wie die verbündeten Regterungen 
ſich zur Sache ſtellen werden, aber er iſt 1 daß die 
preußiſcke Reoterung den Antrag nicht wird empfeblen können. 
Zwar wären die unzwelſelbaften Nachtheile des Terminhandels 
durch des Verbot zu beſeitigen, aber bie Landwirtbe mögen doch 
auch bedenken, welche Vortbetle dieſe Einrichtung ibnen biete, vor 
Allem dadurch, daß fie eine Nıfttopräwte gewähre. Und fo gab es 
noch eine ganze Reihe von „zwar und „aber“, der Minifter legte 
es augenscheinlich darauf an, die Mehrbelt davon zu überzeugen, 
daß der Bundeskalh ſelber die Sache ſchon machen werde, daß man 
Vertrauen zu ihm haben dürfe. Wo Frhr. v. Berlepſch auf die 
Ausſchreitur gen der Spekulation zu ſprechen kam, wurde er, na» 
türlich mit vollem Rechte ſtrerg und ſcharf; wo er agrarlihe Irr⸗ 
thümer zurückzuweisen hatte, geſchah es milde, lo gegerüber der 
Behauptung, daß die Baiſſe. Spekulatlon der Firma Cohn und 
berg bi 1-7 de wirtbickaft um 150—200 Millionen ge: 
ſchädiat haben follen. bat der Minifter nicht heraus rechnen 
können; nur 3—4 Millionen beträgt nach ihm der Schaden, was 
denn freilich ein Unterſchleb ift, obwohl es jene Firma morolſſch 
nicht entlafet. — Im Reichstage verhielt ſich bartnäckia das Ge⸗ 
rückt, daß Frhr. v. Berlipſch feine Koffer pocke. Wäre dem wirklich 
fo, dann würde es neu fein, daß ein Miniſter, der zum Gehen ent⸗ 
ſchlo hen If, noch am Regierungstiſch Platz nimmt und ganz energiſch 
in die Verhandlungen eingreift. Das Gerücht wird denn wohl auch 
mit Vorſicht aufzunehmen ſein. 
— Für die Oeffentlichkeit im Militärſtraſprozeß 
mit den auch in Boyern geltenden Ausnahmen tritt ſogar ein 
Artikel der Bismarck ſchen „Ham b. Nachr.“ ein. 


— Pfarrer Sten del in letzter Zeit mehrfach genannt 
pie ſo wird der „Frankf. Ztg.“ aus Stuttgart ee nach 
erlin überſiedelp, um eine ihm vom Prokeſtanten⸗ 
verein angebotene Stellung anzunehmen. 
— Die Breslauer 
den Minifter v. Föiticher eire Abordnung, um kei demfelben gegen 
das Verbot des Geireibeterminbandels vorſtellig zu werden. 
beet ne delten Nen e ee eee 
er Freiſinn ammlung zur un 
ter Koſten des Wahlkampfes in Rupp kn Ten p 11 u. 
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Lokales. 
Boien, 1. Mal. 


ade Geſtohl 29. April aus der verſchloſſenen 
Auch. elner Mabnang in der Grabenftrabe verſchledene Wöſcheſtücke. 
eine Piens dem Polizeibericht. Berbaftet: brei Bettler, 


une und ein GSattlergebilfe wegen Diebſtabls. 
EEE 


Angekommene Fremde. 


t. 
Hote] de Rome. Vylen 1. Di rnſprech⸗Anſchluß Nx. 100 
S Qeiimelfter Früſſche 4 5 Aal 95 Gene Er 
‘ ner a. 


Kt w, Ingenieur 

Su, e Säcke: Siegle > Hie de 
wenthal, Beer Schot X 75 „armen, 
„ Raländ "Reibholz a. Berlin Robbe 
a. Ar Hein 0. n, Breslau 


Berlin, Fabrikant Rontrop ; 
b a. 
got ntwerpen, Straube W 1 
2 aber a. Leipzig, Kunnheff a. München, Rodde a. Berlin, Brunet 
Bileb mden a. 95 
. tes uf us“, 
Neubacher a. Breslau, Demmert 115 . 
u Neelmann a. Berlin, Strauß a. Hal 
Saul ing a. Ofttomo, Landwirth 
ea. Biechow, Reg.⸗Supernum. Eckert o. 
Neſer⸗ Gratz 's Hotel „Deutsches Haus (vo 
e e e ee ee dee 
er a. Bromberg, die Kaufleu extram a. 
Riſel a. Deſſau, Brandt a. Dresden v. Jäger a. Wien. 


Ho: de Berlin. | „Unſchuß Nr. 165.) Arzt 
Dr. Hlatom tf a. Gueſen, 3 Landowstt a. Gr. Gultowy, 


Czarnitau. 

's Hotel.) 
Posltaa, 

Berlin, 


Die „o Be — 
den auf die So d Heſtt olgenden Tagen ſedoch nut zwel Mal, 
eee a Nees beträgt wiertel- 


„ Beſtellungen nehmen alle Ausgabe 
Zeitung ſowte ale Poſtämter dez Deutſchen Reiches an. 


ſchädi⸗ De 
gen würde, weil es ſie daran verhindern müßte, Geld vor der 575—6 


Termin: P 


Handelskammer ſandte an 0 


no Be, 


Abend⸗Ausgabe. 


Freitag, 1. Mai. 


Frau Beſitzerin Blenek mit Geſchwiſter o. Koſten, Frl. Mlenkfeka 
c. Bnin, Frl. Rychlewska a. Rosko, d'e Kaufleute Szezepanowski 
Gred lun dlaw, Kosmoskti a. Dresden, Angres u. Bruck a. 
au. 
Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Amtsgerichtsrath Sobeskl a. 
Iriedeberg a. Onuals, die Kaufleute Kahl a. Berlin, Kronbeim a. 
chneldemühl, Schulz? a. Bremen, Palm a. Dresden, Rudow a. 
dan Mazarin a. L ſſa f. P. und Schneider a. Reichen⸗ 
Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Fordemann und 
Gabriel a. Berlin, Nabel a. Leipzig, Freytag a. Stettin, Eckelt a. 
Oſchersleber, Selffert, Helden feld u. Goldſtein a. Breslau. 


Vom Wochenmarkt. 


deen 


Der Ztr. 1 30—1,40 M. 1 
I M., der Ztr. rothe Rüben 1,50 M., der Bir. 
obrrüden 1.09 1,10 We., die Wege Kartoffeln & i 9 BL, 1 Kun 
AR opf Sala 

Pf., 1 Bündchen Waldmeiſter 15 Pf., 1 Bid. Morcheln 1,30 M., 

1 Kopf blaues Kraut 15 Pf, 1 Kördchen Gkünkotl 10—15 Pf., 1 


bis 375 M., 1 fetter Puthahn 8-9 M., 1 Basr junge Tauben bis 
1 M. — Wronkerplatz. 1 Pfd. 45 bis 60 Pf., 1 
Pfd. Rinderfilet 7080. Pt., 1 Pfd. Ralbfl —50 Pf., von der 
Keule 60-65 Pf., 1 Pd Schweine fleiſch vom Bauch oder Schinken 
50— f., 1 Pfd. Karbonade, Kammſtück von 65—70 Pl., 1 Pld. 
Hammelfleiſch 50—60 Pf., 1 Pfd. roher Speck 60 —65 Pf., 1 Pfd. 
eräucherter Speck 70 80 Pf., 1 Pfd. Rindertalg 40—50 Pf., 1 
Pfd. ausgebratenes Schweineſchmalz 80 Pf., 1 Pfd. friſche Brat⸗ 
wurſt 70 Pf, 1 Schweinegeſchlinge 340 4 M., 1 Kalbsgeſchlinge 
2,25— 2,50 A., 1 Hammelgeſchlinge 90 Pf. bis 1 M., 1 Paar ge · 
reinigte Rinderklauen 60 —70 Pf, 1 Paar dergleichen Schweine 
füße 80-35 Pf, 1 Paar Kalbsfüße 20 Pf. Fiſche reichlich. 1 Pfd. 
Lachs 90 Pf., 1 Pfd. Karpfen 80-90 Pf., Aale 1—1,10 M., 

Pfd. große lebende Hechte 65-70 Pf., friſch abgeſtordene Hechte 
50—60 Pf., friſche grüne Flundern pro Stück 40—50 Pf., Barſche 
50 Pf. 1 Pfd., 1 Pfd. Schellfiſche 50 bis 60 Pf, 1 Pfd. Schleie 70 
Pf., 1 Pfd. Zander 50-60 10 5 1 Pfd. Karauſchen 60 Pf., 1 Pfd., 
Biete 50—60 Pf., 1 Pfd. große Weißfiſche 4) Pf., 1 Pfd. Barwine 
45— 0 Pf. Die Mandel Klebſe 1— 1,20 M., 1 Pfd. verſchiedene 
kleine todte Stiche 4050 Pf. — Sapiehaplatz. 1 fetter Put⸗ 
ahn 750-8 M., 1 Puthenne 3—4 M., 1 fette Gans 7 7.50 M. 
1 leichte Gans 3,50 bis 4 1 Paar fette Enten 5 M., 1 


11.30 M., 80 Pf., 1 

f., 1 Liter ſüße Milch 12 Pf., 1 Otter Buttermilch 8 

etze Kartoffeln 9 a. 55 Pf., * Kartoffeln 12 Pf., 

unde zu A 

Roggenklete 4,10—4,40 M., Welzenkleie 

3.80 — 4,00 M., Weizenſchaale 390 — 400 M., Futtermehl 390420 

M, Hanſtuchen 9.80. 4,20, IR., Leinkuchen 6,00 —6,50 M., Palm⸗ 

kernkuchen 4,50 M., Rapbkuchen 4,80-5 M., Dotterkuchen 4—4,30 

M. Alles per Zentner. 
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Tandwirthſchaſtliches. 

W. B. Wien, 30. April. Oeſterreichiſcher Saaten ⸗ 
ſtandsbertcht für Ende April. Die Saaten haben meist aut 
überwintert; der Stand der Winterſgaten tft im Allgemeinen 
hoffnungsvoll. Gleichworl dürfte das Geſammtergebniß der dies⸗ 
jährigen Ernte des Wintergetreldes nicht unweſentlich hinter 
anderen Jahren zurückdleiben. Der Anbau der Sommerſagten 
erlitt durch den Nachwinter faft allgemein eine mebrwöchentliche 
Unterbrechung. 


onig 50 
f. Die 


Handel und Verkehr. 

W. B. Köln, 30. April. Wie die „Köln. Ztg.“ meldet, haben 
die Rheiniſch⸗Weſtfäliſchen Bandeſſenwerke in 
einer am 28. d. M. abgedaltenen Verſammlung den Grund⸗ 
preis für Bandelfen auf 120 bis 125 M. feſtaeſetzt. Als Fracht⸗ 
Raden ee g und Dortmund und die Verringerung der 
eee e en . 
oBlag 25 feſtgeſetzt. mm erke ſind für län 
reichlich beſchäftlat. ser. Bat 


e vannritberidite. 
ur 30. Apr Markt . 
cicht der ftädtiſchen Marttpalen-Direktton aber ben Erogene 
den at M . pu 
17 rage, „ 
Schwein eic beſſer dezabl', dän. Kindrtelia bilder. wis 


1[Perſonen wurden 


wir in den Ruf aus: Der 


1 

en angenommen 

in den Städten der 4 et 
bel un en ge me g 


5 
| one 
15 nee: 
Invalidendank, 
W. Braun in Pofen. 


Jahrgang. 


Fernſprech-Anſchluß Nr. 108 


1 die ſechsgeſpaltene Petitzeile oder deten 


* Naum 0 
m der Morgenausgabe 20 P., auf der letzten Sette 
RE Ro) 
U * 
elle prechend höher, werden — ME ie 


Mittagausgabe bi 8 x Porm 
Morgenausgabe bis hr adım. angenommen. 


und ®eflüge': Der Verkebr nahm on Regſamkeit zu, die 
Bei ee - — 3 1 e t 6 er 
un e: Biem ebhaft gefragt, Pre 5 
3 Od ft und Südfrüchte: Marktlage unver⸗ 
ndert. 

Bromberg, 30. April. (Amtlicher Bericht der Handels 
tammer.) 1 Weſzen gute geſunde Mittelwaace je nach Qualität 
145—153 Mark., geringe Qualität unter Notz. Neggen je rad 
Qualität 107—112 Mart, geringe Qualität unter Notiz. Gerste 
nach Qualität 100—114 Mark, gute Braugerſte 115—130 M. 
Erbſen Futterwaare 108-118 M. Kochwaaxe 125—135 Mark. 
Hafer: 108—115 M Spiritus 70er 32 75 MN. N 

Ban, 30. Horil. (Amtlicher Produktenbörſen⸗Berlcht.) 
Spiritus —, gel. 10,000 Ltr: Per 100 Bir. a. 100 Proc. ohne 
Faß excel 50 Mk. und 70 Mk. Verbrauchsabgabe per Aprtl 50er 
50.90 G, 70er per April 31,10 bz G. Die Körfenkonmifkon. 

Leipzig. 30. April. Won lderſchr. Kammzud⸗Nermtn⸗ 
Erurtwuſter B. per April —.— M., per 
Mal 3,30 M., per Jun 3,32 ¼ M. M., per 
Auguſt 3,35 M., per Seytbr. 3375 M., per Oktbr. 3,40 M., per 
Nobbr. 3.40 M., per Dezbr. 3,42 ½ M., per Jan. 3,45 M., per 
Febr. 345 M., per März 3,45 N. — Umſatz: —,— Kllo⸗ 
oramm. Geſſbäftslos.“ 

Umſatz pro Monat A rll: 1 185 000 Kilogramm. 

11 Br London, 3). April. [Wollauftton) Beetle unver⸗ 
indert. 

* Bradford, 30. April. Wolle ruhig, Kiufer verhalten 
ſich abwartend, Tendenz zu Gunſten der Käufer; Garne willlger; 
Stoffe ruht zer. s 
— . . — — b —— 

Telegraphiſche Nachrichten. 

München, 30. April. Die Kammer der Reichs räthe oe 
nehmigte den Staatsetat und den Geſetzentwurf über neue Te⸗ 
lephon⸗Aulagen ſowie die Nachtragsſorderung für eine 
Telephonverbindung Frankfurt a. M.⸗ Wien. Außerdem ſtimmte 
das Haus dem Beſchluß der Kammer der Abgeordneten über Er⸗ 
ee einer Landes⸗Dypothekenbank auf genoſſenſchaftlicher Grund⸗ 
age zu. 

Koburg, 30. April. In der heutigen Sitzung des Spezlal⸗ 
Landtages lehnte Staatsminſter v. Strenge die Forderung des 
Landtages, die vom Landtag für verfaſſungswidrig erklürte Minlſte⸗ 
rialinſtrukllon zurückzuzieden ſowie die Betheiltaung an dem allge» 
meinen Verhandlungen hierüber ab. f 

Wien, 30. April. Das „Extrablatt“ meldet aus Bom⸗ 
bay: In einem Courierzuge explodirte in der 
Nähe von Ghaziabad eine Kiſte mit Feuerwerks⸗ 
körpern während der Zug in voller Fahrt war Sämmt⸗ 
liche Waggons dritter Klaſſe wurden zertrümmert, der Poſt⸗ 
wagen gerleth in Brand. Mitfahrende Eingeborene ſprangen 
während der Fahrt in brennenden Kleidern ab. Drei 
getödtet, elf ſchwer ver⸗ 
wundet. Da verkohlte Gebeine unter den Trümmern ge⸗ 
funden wurden, ſo nimmt man an, daß noch mehr Perſonen 
umgekommen ſind. 

Wien, 30. April. Wie die Abendblätter melden, ſtattete der 
Mininer des Aeußern Graf Goluchowski dem Prinzen 
Victor Napoleon in deſſen Abſteigequartler, Hotel Mötropole, 
einen Beſuch ab. 

udapeſt, 30. April. Das Gerücht, daß geſtern in ber 
Maſchinenballe der Millenniumsausftellung ein Brand 
ausgebrochen ſel, iſt unwahr; es handelt ſich vielmehr um eine 
Probeolarmirung der Feuerwehr, welche vorzüglich gelang. 

Rom, 30. April. Um ſich über die Lage der Ge» 
fangenen genau zu informiren, wird die Regierung den 
Ingenieur Ilk mit dem befreundeten Afrikarelſenden Francois 
zuſammen nach Schoa ſenden. a 

Petersburg, 30. April. Der Kommandeur des Regiments, 
Wllbdelm, König von Preußen“, Wolkow, tft zum Cheſ des 
Generalſtäbes der Truppen im Bezirk von Uffurt, an 
der koreaniſch⸗chineſiſchen Grenze ernannt worden. 

Kork e 1. * Den Er un f > 4 : ; ‚eier ſeit dem Aufent⸗ 
5 t 
Valse 15 185 diztlcher Behandlung. atzogen hat, leidet am 


Berlin, 1. Mal. Die Eröffnung der Berliner 
Gewerbeausſtel lung erfolgte bei prachtvollem Wetter 
um 11 Uhr. Nach Eintritt des Kaiſerpaares in den 
en und Vortrag einiger Muſikſtücke ſprach der Vorſttzende 

ühnemann den Kaiſer folgendermaßen an: 

„Das Werk, dem das geſammte Gewerbe unſererl Stadt 
die beſten Kräfte geweiht, welches ib. giebt von der 
Schaffens reudigkeit und der Thätigkeit der Kralie der jugend⸗ 
friſch em porblühenden Stadt, tft vollendet. Das Werk ert⸗ 
ſprang dem Gedanken, die 25 jährige Wiederkehr der Schaffung 
des freien einigen Deutſchlands zu feiern. Zuerſt war eine 
Weltaus ſtellung, dann eine deutſche Austellung geplant — das 
ſollte nicht ſein. de Ber in allein als erſte Induſtrie⸗ 
ſtadt der Welt das Werk glanzvoll vollendet, der Kaiſer ſchützte 
und ſchirmte das Fortſchreiten und die Vollendung und iſt 
ſelbſt unter der Zahl der Ausſteller. Im Vertrauen auf den 
Kaiſer, deſſen Feiedenspolitit allen Zweigen des Gewerbes für 
lange Zeit Gedeihen und ſtete Fortentwickelung verheißt, brechen 

N Der Ratjer, er lebe hoch!“ 

Brauſend ertönte das Kaiſerhoch. Baumeiſter Fehliſch 

dankte dem Protektor Prinzen Leopold, indem er 


r ber 


BE 


2 


TEE 


rr 
W 5 r 


Ten; 
— * 


zz 


n 


| 
N 


hervorhob, daß die Freudenbolſchaft der Uebernahme des Pro 
tektorats an dem Geburtstage des Kaiſer Friedrich eingegangen 
ſel. In Deutſchland erhalte jedes Werk erſt die rechte Weihe 
durch den Schutz und Schirm des Herrſcherhauſes. 

Darauf dankte Geheimrath Goldberger dem Ehren⸗ 
präſidenten Miniſter Berlepſch für fein förderndes Wirken 
und der Stadt Berlin für den Boden, worauf die Ausſtellung 
aufgebaut worden. Berlepſch erklärte auf Befehl 
des Kalſers die Ausſtellung für eröffnet. Die 
Maſchinen traten ſofort in Thätigkeit. Hierauf begann dir 
Rundgang des Kalſerpaares. Der Bulgaren ⸗ 
für ſt nahm an der Eröffnungsfeier theil. Ganz Berlin trägt 
feſtliches Gepräge. 

London, 1. Mat. Hier haben ungefähr 7000 Bauarbeiter 
geftern die Arbeit niedergeleg 
Die „Times“ weiſen darauf Bin, wie ſchwerwlegend die Dep:s 
ſchen ſeien, Kong eine Mitſchuld von Cecil Rhodes um 
Beit bei der Johannesburger Bewegung feſtſtellen. 
Cöécil Rhodes verantwortliche Stel ang hätte dieſen von elner Be⸗ 
thelligung zurügſchrecken müſſen. Rhodes, Belt und Harris ſollen 
zur Berantwortung gezogen werden. — Die „Daily 
News“ glauben, daß die im Johannesburger Ba vorgekom⸗ 
menen Eathüllungen 105 Widerruf der der Chartered 
Company ertbeilten Charter herbeiführen ſollten. — 
——— Coronſcle“ dringt auf eine ſofortige parlamentarische Unter⸗ 


un 
N uftantinopel, 1. Mat. Der franzöſiſche und 


bie Ronftanti Botſchafter erhoben Reklamationen 


wegen Vergütung für den bei den letzten Wirren in Klein⸗ 
Alten verurſachten Schaden, soweit die Katholiken von demſelben 
betroffen ſi d 


Die Eröffnung der Berliner Gewerbe⸗ Ausſtellung. 


Lange vor Begenn des offizlellen en hatte ſich ein äußerſt 
züblrelches Publikum ein efunden te Halle machte einen über⸗ 
aus prächtigen Eindruck, weichen die Oichiflatt vom klarſten, blauſten 
Himmel erhöhte. Die zur Rechten und Linken des Baldachins, 
unter welchem das Kalſerpuar Platz nahm, gelegenen Seitenhallen 
boten namentlich durch die herrliche Aue ſtattung mit prachtvollen 
Erzeugniſſen der könſglichen n einen unver⸗ 

leichlich feſtlichen Aublick Ueber dem Eingang zum Portale der 

Feſthalle fand die dort erbaute Ocgel einen herrlichen Platz. 
Gemälde find im Hfatergrund. Es tft unmöglich all die Pracht, die 
künſtlert He Ausſtattung im Moment mit den Sinnen zu erfaſſen. 
Pünktlich traf, von Fanfaren der Trompeten des Garde Küraſſſer⸗ 
— begrüßt, das Kalſerpaar ein, empfangen von dem Ko⸗ 
mitee. Schon etwas früher war der Fürſt von Bulgarien 
erſchlenen, welchem ver Kaiſer zur Begrüßung die Hand bot. 
Nach em die Ausftellung vom Miniſter v. Berlepſch für eröffnet 
erklärt worden und das Katferdoh verklungen war, 
Abfingen der R .tionaltymne durch dis ganze Publikum. Wihrend 
der Cort jan;: „Die Himmel rühmen des ewigen Ehre“, begann 
der Rundgar g. Das Katſerpaar wındte ſich zunächſt zum Haupt⸗ 


4. Klaſſe 194. Königl. Preuß. Lotterie. 


Siebung vom 30. April 1896. — 12. Tag Nachmittag. 
Nun die Gewinne über 210 Mark find den betreffenden Nummern in e 


rn Er Gewähr.) 
66 242 467 (800) 561 68 (500) 771 817 
243 538 367 606 7 175 97 950 2077 149 432 2 8575 842 957 3168 
783 4129 888 489 517 72 631 744 (8000) 887 5118 
80 6072 210 86 861 740 65911 7177 480 31 524 
014 65 84 96 159 60 Pi = er 407 (800) 830 907 
514 15 70 Net 814 
83 869 4 50 91 610 15 81 77 727 60 71 
9 849 65 22012 273 485 850 911 84 13 010 
848 52 55 82 87 570 811 87 91 14091 246 
15.035 79 167 229 89 903 49 55 
( 17 027 211 828 698 (800) 743 
1 48 457 616 96 706 838 19 576 838 955 
5 819 Baur 63 622 (8000) 711 80 67 968 21027 
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99105 489 48 589 (1500) 631 77 708 45 77 973 “10 19 (500) 101 
7 56 584 629 815 aa 86 263 315 18 50 (1500) 621 701 986 
026 27 108 90 238 304 46 90 562 82 818 67 968 (3000) 44186 
91 437 707 8 99 920 (300) 45031 128 211 84 491 551 83 48 76 
655 742 68 46 359 408 623 864 47064 207 (8000) 313 86 76 
436 51 91 658 786 855 48011 141 46 62 (300) 298 407 542 822 70 
971 49023 177 283 880 48 58 91 504 90 (10000) 752 804 962 
50042 266 953 (1500) 51073 102 21 74 396 587 608 82 41 
20 70 72 8 45 05 234.58 76 350 459 (30% 505 55 617 51 862 
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84 324 080 (8000 
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Truck und Beriag der Hofbuchdruckerel von W. Decker u. u. Co. (A. Röſtel) in Boler. 


erfolote das C 


gebäude, durch die Abthellung der Metallindustrie nach dem Aus⸗ 
ſtellunge parke, ſchlug ſodarn die Richtung nach Alt Berlin eir, vor⸗ 
über an den Feldlazare hen, dem Gebäude für Schule und Er⸗ 
ztehung, nach Kairo, überall von dem endiofen Jubel des Bus 
blitums begrüßt. Vor dem Hauptgebäude war eine Ehrenkompagnie 
des 3 Garde-⸗Regiments aufgeſtellt, im Parke konzertirte die Na⸗ 
pelle der Alex ender⸗Grenadiere, ſowie die C vilkapelle. Das 
Katſerpaar ſprach dem Komitee feine große Befrtedtgung über alles 
Geſebene aus und nahm auf dem Feſtſchiffe des Norddeutſchen 
— ein Frühſtück eln, zu welchem 20 Gedecke aufgelegt 


war 

Bet dem Eröffaungsakt der Gewerbeausſtellung waren oußer 
dem Reichskanzler, ſämmtliche Staatsminkſter, Staats⸗ 
ſekretäre, hohe Regierungsbeamte aller Miniſterlen anweſend. 
Die Generalität war faſt vollzählig erſchienen, unter Anderen 
General von Hahnke, Chef des Militärkabinets, der komman⸗ 
dirende General des Gardekorps, die Chefs des Marines und 
Ciwilkabinets, die inakttwen Staatsminiſter Achenbach, Puttk imer, 
Eulenburg und Goßler. Links des Thrones befand ſich die Prin⸗ 
zelfin Friedrich Leopold, die Oberhof meiſterln von Brockendorf, der 
Oberhofmeiſter von Mirbach und der 2 Eulenburg. 
Die Ulebrigen hatten bei der Umgebung des Kalſers Platz genom⸗ 
men; techts vom Thronbaldachin ſtand Prinz Frledrich Leopold 
und der Fürſt von Bul garten. Die Kaiſerin nahm 
unter dem Baldachin Platz, zur Se derſelben ſtand der Kalſer, 
welcher über der Uaiform des 3. Garde Regiments das aroßt 
Band des Schwarzen Adler⸗Irdens trug. Die erſchlenenen 
Fürſten und Fürſtlichkeiten fuhren nach Schluß des Rundganges 
— Berli! — desgleichen der Juri von — 


Telephoniſche Vörſeuberichte. 
Magdeburg, 1. Mat. Zucker bericht. 
Kornzucker exl. von 92% Fa 13,40 
Kornzucker «xl. von 88 Proz. Rend. En 
Nachprodukte excl. 75 Prozent Rend. 
Tendenz: Ruhtlg. 


Brodraffinade I. 25.25 
Brodraffinade II. 25,00 
Gem. Raffinade mit Faß 24,75 —25,25 
Gem. Melis I. mit Faß 24.50 


Aendenz Ruhig. 

Rohzucket J. Produkt Tranſito 

f. a. B. Hamburg ver Mal 12,17 ¼ bez. u. Br. 
dto. Rt per Jani 12,75 bei. u. Br. 
bto. “ei uf 12,87°/, bez. u. Br. 
dto 4 uquft 12 97% dez. u. Br. 
dtv. „ 2 Ott.⸗Dez. 11,92, Gd. 11,95 Br. 

et 
ochenumſatz: 71 entner. 

Die noch in erſter Hand befiadlichen Vorräthe an 8 
erſtes Produkt in Deutſchland betrugen Ende April d. J. 1 186 00) 
Cir., gegen Ende April des Vorjahres 4 736 000 und 1894 2 984 000 
9 


Slau, 1. Mal. Spirit nödberlcht.] Mal dÜer 
5120 PR 70:7 31,10 . Tendenz: böber. 
(800) 115 177 92 (1500) 278 387 545 90 740 65 960 116 157 


286 848 (300) 453 67 78 628 91 718 84 85 877 97 922 91 (800) 94 
. 011 71 248 75 357 400 588 797 901 44 66 118 136 85 242 
7 425 534 39 703 87 n 128 (8000) 213 78 462 660 


785 810 41 57 65 80 
120070 106 59 839 414 545 76 688 780 121 050 
281 547 
1 94 98 124081 


218 65 378 495 545 68 602 (1500) 52 775 125 062 146 61 294 445 
515 21 (500) 684 888 126018 281 472 635 721 922 (500) 127058 
168 505 29 815 128108 ( 2 727 85 882 915 82 129 011 265 


e 925 ( 
108 ec 250 810 m 92 854 928 (500) 72 86 
) 7 132 284 595 


822 926 


135 402 23 582 625 722 898 942 
(500) 784 85 137098 152 82 262 (3000) 888 571 676 825 28 
138 105 236 51 322 408 (500) 95 552 792 809 14 139 041 (500) 99 
283 529 629 704 988 

140027 35 52 (800) 79 300 88 51 416 86 78 642 63 70 748 924 

141 095 159 alt 807 474 587 711 919 40 80 142136 62 97 
223 BL 886 520 80 708 (3000) 143 060 207 814 45 90 95 682 43 745 
915 81 144 010 45 422 611 73 756 910 145009 98 120 62 270 411 
16 36 674 729 45 88 146 066 281 344 494 97 535 867 147 158 287 

35 623 86 864 921 148 045 97 185 579 666 773 859 78 149 001 

70 96 256 389 429 50 645 806 12 35 72 960 (800) 

150082 288 319 465 601 10 115 a 2781 851 72 924 151008 192 
873 76 505 650 76 868 152146 214 N 325 515 78 693 98 859 
962 (3000) 70 153059 251 378 785 96 154005 14 84 48 168 482 
777 (500) 803 155077 93 95 116 311 887 9201 156 160 267 97 360 
(3000) 701 854 95 (1500) 944 98 157022 27 142 56 70 582 677 
158 184 227 407 506 (300) 10 ar 675 94 761 914 159161 220 389 
446 502 665 708 55 (500) 881 85 964 

160052 122 591 768 889 980 161 064 160 84 508 (5000) 18 
861 (1500) 162138 217 80 556 822 47 (800) 79 968 163050 40 
116 383 433 625 725 164080 297 2906 (300) 467 651 796 954 (500) 
165 040 57 247 325 58 (3000) 92 (500) 481 88 85 679 844 961 
166 025 271 349 (800) 445 504 745 873 941 167057 214 28 90 80 
712 33 78 814 (800) 168 279 82 357 411 79 986 169082 95 111 
(5000) 280 871 530 61 (1500) 94 602 44 725 77 815 46 998 

170174 216 335 57 422 68 582 641 706 171215 308 (300) 423 
561 602 3 704 87 (1500) 74 984 45 172037 221 65 80 679 874 918 
25 86 173049 110 24 25 212 69 583 873 92 174244 62 76 307 
50 454 567 838 175115 81 449 606 741 46 75 810 58 176267 89 
405 86 563 603 1770% 192 383 816 46 976 (800) 178 166 204 
563 74 628 43 846 69 918 179211 818 58 427 640 850 67 

180 485 514 826 917 40 83 181 002 198 232 92 866 499 524 47 
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Pr 1 300 404 649 776 810 55 

186 046 182 77 478 534 56 (300) 58 69 641 Sri (000) 913 187226 

3 4 (1500) 41 521 94 778 89 188082 207 722 99 991 
189 255 78 425 34 (8000) 684 726 87 856 

190 195 (1500) 302 89 591 608 743 832 79 920 191 005 75 148 

1 = 51 625 731 879 192151 407 65 91 667 — 5 57 rn 


341 3000) 42 505 745 e 0) e 95 75 


) 691 98 836 82 94 975 
05000 101.973 206.263 70 323 21 67 (600) 509 88 87 609 757 835 
207 045 136 249 78 74 348 440 573 873 208 019 78 100 224 
308 05500 643 760 578 144 203 309 423 16.519 726 206 05 
210045 (1500) 234 317 57 89 444 (300) 587 68 726 (800) 79 867 
951 211022 26 94 (300) 109 71 354 660 875 908 81 212260 424 
(300) 85 590 95 727 79 213446 544 55 663 81 88 868 214 088 
589 99 908 215146 (300) 78 315 46 667 98 (1500) 500 600 874 84 


300) 954 217021 71 EI 3 00 64 489 519 (500) % 623 91 734.42 


300) 929 
220 259 423 99 524 40 603 34 761 79 820 9 . 950 80 221 028 
87 135 296 296 801 515 98 720 855 948 222 111 76 201 358 85 (300 
633 765 813 223 070 (500) 402 18 579 603 (1500) 60 722 59 813 
224 117 32 48 54 229 319 27 580 661 815 225 518 48 
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Marktbericht der 
ee 


feine Waare mittl. Waare ord. Waare 


pro 100 Kllo 
Weizen 16 M. 20 Pf. 15 27% Wi 2 *. N. 
Roggen 11 » 30 ⸗ 11 » 10 
Gerſte 13 — a 
Hafer 11 ⸗ 990 „ 1, 0: 10 % >» 
Die Warkikomwilken. 
Amtlicher Marktbericht 
der Marktkommiſſion in der Stabi Pofen 
vom 1. Mat 1896. 


. 


11 
Andere Artite 


Börjen-Telegramme. 
Berlin, 1. Mat. 1 Agentur B. Heilmann. Poſen.) 

Weizen fefter fee 
do. Mat 159 75/158 75 70er loto 3 Faß 34 101 33 90 
do. Septbr. 154 76/153 70 r Mal 39 800 39 50 

70er Juni 39 10 88 90 
Roggen gedrückt 70er Juli 39 20 39 10 
do. Mal 117 551118 70er Auguft 39 3)| 39 20 
do. Septbr. 122 501123 — 70er September 39-40 89 30 
Nüböl feſter 50er loko ohne Faß 53 80 58 60 
do. Mat 46 — 45 78a 
do. Oktbr. 46 31 45 do Mat 122 35'122 35 


Kündigung in Roggen 17800 Wi pl. 
Kündiaung in Ders (Jer) 470,000 Ltr. (50er) 10,000 Str. 
Berl 1. . Schlußkurſe N. v. 30. 


E 

2 

Ei 

23 
1775 
28 
F. f. 


122 

eine fag fee Nottrung.) N. v 
0 er loko ohne Faß 

bo: er Mat li 
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888 


do. 50 er 75 „güne Faß k 
8 chs⸗Anl. 99 80 99 75 Pol. Stadtanl. 
N e 

do. 3½ ¼ do. 1 
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15 172 —ʃ02 — 
Bol. 50 rob. Anl. 95 75 95 70 


Nr de ee, 93 90| 93 77 Io 
atnzQubitgbf.dt.123 — 122 40 
Marienb. Man 90 98 25 93 


B. A. 108 75/1 
154 40 
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9 
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8. f 
1 
ER 
5 
5553 


88 
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SSA! 


teinſ 
Schwarzkopf 277% 
5uhAttimo + 

St Beltkelm. €. St. A. 91 50 


Schweizer Centr. do. 
dae e 90 


Serb. Rente 1895 68 10 = Jo umer Bußftabl 156 40 
Türten=Boofe Koͤnlas⸗ 50 
Ungar 4 1 — 103 75/103 75 


do. 4 997 
1 228.26. 1 207 
Ruf, b6 a 0. 3%, e, 6. 100 ld. de ge 
anddr. € 
Sant 19700, 1 a 2028. Bamenhätte 153,40. Prin- 


Diskont: ö 
Et 1. Mal. 5 5 Agentur B. Heilmann, Voſen. 


SEILER 


Weisen unverändert Spiritus unverändert # 
do. Mal- Juni 155 — 155 5, ver loto 70er 82 50 50 
do. Sept. Oktör 152 — 152 5 [Petroleum ) 

Roggen unverändert do. per lofo — — 10 — 


5 Mai⸗Junt 115 — 116 — 
o. Sept.⸗Oktbr. 120 — 121 50 
Mabel Mnveröndert | 

do. Mat 45 20 45 

bo. Sept. Ott 45 50] 45 5 
Petroleum: loto verſteuert Ulance / Proz. 
Meteorologiſche — — au ofen N 

im April 


e :7777:77777:7120) | 

Datum. Re Wind. Wette 1 Keil 
2 tunbe. öde Crab 
1 — 74 N 2 ar ö 
99. Abends 9 750.9 NRO | U ns bedeckt 910.2 
wa NND fell bedeckt 5 ＋ 84 


1. e 
April 6 — — — — Tell 
Wirme-Mimmum 


55 Bon 9% Uhr bis 7¼ Uhr Regen 6480 — 
Regen (20 mm). 


*) Nichts 


